
Gefördert durch 

Projektleitung: 

Prof. Dr. Alexander Konnopka

Institut für Gesundheitsökonomie

und Versorgungsforschung

Ko-Projektleitung:

Dr. Thomas Zimmermann 

Institut und Poliklinik  für

Allgemeinmedizin

Universitätsklinikum Hamburg-

Eppendorf 

Martinistraße 52

20246 Hamburg

Ansprechpersonen für

Rückfragen:

Alena Koenig/ Sarah Porzelt 

Telefonnummer: 040 42875-7170

Fax: 040 7410-53681

E-Mail: insemap@uke.de 

Eine Studie zur

Mundgesundheit bei
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pflegebedürftigen

Menschen 
Teilnahme an einem Einzel-/oder

Gruppengespräch 

Kontakt:Interesse

Bei Interesse zur Teilnahme diesen

Abschnitt abtrennen und ausfüllen oder

telefonisch, per E-Mail oder Fax

anmelden. 

JA, 

ich möchte im Rahmen der Studie

"Mundgesundheit bei ambulanten

Pflegebedürftigen - InSEMaP" an einem 

 Einzel-/oder Gruppengespräch

teilnehmen.

Name, Vorname 

Bitte kontaktieren Sie mich telefonisch unter:

Alternativ senden Sie uns eine E-Mail unter:

insemap@uke.de Ein Forschungsprojekt von:
Universitätsklinikum 

Hamburg-Eppendorf



HAW-Hamburg



DAK Gesundheit 
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https://www.uke.de/kliniken-institute/institute/allgemeinmedizin/index.html
https://www.uke.de/kliniken-institute/institute/allgemeinmedizin/index.html


Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns mit

Ihrer Teilnahme unterstützen. 

Für die Teilnahme erhalten Sie eine

angemessene

Aufwandsentschädigung sowie

Fortbildungspunkte.  

 

Um Ihre Erfahrung als

Allgemeinmediziner:in zu erhalten,

suchen wir Teilnehmende für ein

Gruppengespräch. Dieses wird online

mit Ihnen und weiteren hausärztlich

tätigen Kolleg:innen durchgeführt. Das

Gruppengespräch findet am Mittwoch,

den 19.04.2023 um 18 Uhr statt.

Eine Teilnahme zu einem Einzelgespräch

ist nach individueller Vereinbarung

ebenfalls möglich. 

Warum Sie? Teilnahme 

Sie in einer Hausarztpraxis

arbeiten,

Sie Hausbesuche bei ambulant

pflegebedürftigen Personen

durchführen und 

Sie Facharzt/Fachärztin für

Allgemeinmedizin sind oder sich

gerade in einer Weiterbildung

befinden. 

Sie können an dem

Einzel-/Gruppengespräch

teilnehmen wenn:

 

 

Wir möchten herausfinden, welche

Faktoren die mundgesundheitliche

Versorgung und die Inanspruchnahme

zahnärztlicher Leistungen beeinflussen.

Dabei wollen wir sowohl die förderlichen

als auch die hinderlichen Faktoren

identifizieren. 

Dafür benötigen wir Sie, mit Ihrer

Expertise als Allgemeinmediziner:in! 

 

InSEMaP ist eine Studie, welche durch

Gelder der gesetzlichen

Krankenkassen (Innovationsfonds)

gefördert wird. Die Studie führt das

Universitätsklinikum Hamburg-

Eppendorf gemeinsam mit der HAW

Hamburg und der DAK- Gesundheit

durch.

  

  

Was ist Insemap?

Ziel der Studie ist es, die

Mundgesundheit und die

Versorgungssituation ambulant

versorgter pflegebedürftiger Personen,

zu erfassen und zu verbessern.

Denn die Mund- und Zahngesundheit

sind wissenschaftlich erwiesen eng mit

chronischen und allgemeinen

Erkrankungen verbunden. 

Der Eintritt der Pflegebedürftigkeit führt

jedoch häufig zu einer Abnahme der

Inanspruchnahme der zahnärztlichen

Leistungen.  

Mehr über die Studie und die

Teilnahme erfahren Sie unter: 

www.insemap.de 


